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Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung

Ausschuss für Stadtentwicklung, demografi-
schen Wandel, soziale Sicherung, Integration, 
Gleichstellung von Frau und Mann

01.03.2012 Beratung

Jugendhilfeausschuss 06.03.2012 Beratung

Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und 
Sport

13.03.2012 Beratung

Haupt- und Finanzausschuss 22.03.2012 Beratung

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 29.03.2012 Entscheidung

Tagesordnungspunkt

Festlegung der Platzzahlen im Außerunterrichtlichen Angebot an den Offe-
nen Ganztagsgrundschulen für die Schuljahre 2012/13 und 2013/14

Beschlussvorschlag:
In den Schuljahren 2012/13 und 2013/14 werden bis zu 2.350 Plätze im Außerunterrichtlichen 
Angebot an den Offenen Ganztagsgrundschulen gemäß den städtischen Richtlinien gefördert. 
Dazu werden im Haushaltsjahr 2012 insgesamt 5.412.650 € (brutto) und ab dem Haushalts-
jahr 2013 5.418.337 € (brutto) zur Verfügung gestellt.
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Sachdarstellung

In seiner Sitzung am 18.10.2011 hat der Rat die Förderung von 2.317 Plätzen gemäß den 
Richtlinien zur städtischen Förderung der Kommunalen Bildungslandschaft in Bergisch Glad-
bach Teil II: Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern im sechsten bis zehnten Lebens-
jahr beschlossen. Außerdem wurde zugesagt, dass im Fall einer geringfügigen Überschreitung 
der Platzzahl bei den Platzmeldungen der Träger zum Stichtag 07.11.2011 kein Kind/Platz 
von der richtliniengemäßen Förderung ausgenommen werden sollte.  Deshalb hat die Verwal-
tung 2.344 Plätze in die städtische Förderung einbezogen (siehe Drucksache 0665/2011 aus 
der JHA-Sitzung vom 25.01.2012). Für diese Anzahl an Plätzen wurde seitens des Landes 
eine Zuwendung bewilligt.

Für die Schuljahre 2012/13 und 2013/14 schlägt die Verwaltung eine richtliniengemäße För-
derung von jeweils bis zu 2.350 Plätzen vor.

Die Finanzierung dieser Plätze stellt sich auf der Grundlage einer prognostizierten Platzkon-
stellation (die tatsächliche Aufteilung in Plätze z.B. mit kapitalisierten Lehrerstellen und sol-
chen mit besonderem Förderbedarf kann später davon abweichen) wie folgt dar:

Haushaltsjahr 
2012

Aufwand: 5.412.650 €
Ertrag: a) Landesmittel

b) Elternbeiträge
2.366.352 €
1.700.515 €

Ergebnis: 1.345.783 €

Haushaltsjahr 
2013

Aufwand: 5.418.337 €
Ertrag: a) Landesmittel

b) Elternbeiträge
2.369.080 €
1.668.171 €

Ergebnis: 1.381.068 €

Sollten darüber hinaus Plätze gefördert werden müssen, erfolgt dies im Rahmen der durch 
Landeserlass festgelegten Mindesthöhe.

Ab dem Jahr 2014 würde die Finanzierung aus dem Jahr 2013 fortgeschrieben.

Bis zum 28.02. des Jahres müssen die Träger die Fördermittel für das Außerunterrichtliche 
Angebot an den Offenen Ganztagsgrundschulen für das Schuljahr 2012/13 bei der Stadt bean-
tragen. Hierbei werden von den Trägern auch die Platzzahlen angegeben. In der Sitzung wird 
die beantragte Platzzahl mündlich berichtet. 
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Verbindung zur strategischen Zielsetzung
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Handlungsfeld: 9
Mittelfristiges Ziel:
Jährliches Haushaltsziel: 2.450 Plätze (inklusive Waldorfschule)
Produktgruppe/ Produkt: 006.560

Finanzielle Auswirkungen 

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre

Ertrag   
Landesmittel: 2.366.352 €

Elternbeiträge: 1.700.515 €
 2.369.080 €
1.668.171 €

Aufwand   5.412.650 €  5.418.337 €
Ergebnis   1.345.783 €  1.381.068 €
     
2. Finanzrechnung 
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-
zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan

laufendes Jahr Gesamt

Einzahlung aus Investitionstätigkeit   
Auszahlung aus Investitionstätig-
keit   
Saldo aus Investitionstätigkeit    

Im Budget enthalten X ja
nein
siehe Erläuterungen
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